
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2023 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TTC Remels II : SV Nortmoor 
Donnerstag, 13.04.2023, 20:00 Uhr

Tammen und Voskamp bleiben gegen den TTC Remels II 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf die Mannschaft des TTC Remels II am
vergangenen Donnerstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nortmoor. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Markus Tammen. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Tammen und
Voskamp, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit van Ophuysen / Franzen kämpfen mussten Gabel / Janßen in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 38
Bällen endete und an Gabel / Janßen ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Wilken / Meyer ihren Gegnern van Mark / Tammen letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Nicht ganz mithalten konnten Koslitz / Meyer, beim 1:3 gegen Voskamp /
Voskamp, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Andreas Gabel hatte gegen Marco Franzen bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Holger
Wilken hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen Jan
van Ophuysen beim 11:6, 11:7, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Anschließend ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 11:8, 11:9, 1:11, 4:11, 11:5 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Stephan
Janßen und Malte van Mark den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Keine Chancen hatte dagegen dann Joachim Koslitz beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Heino Voskamp, so dass Voskamp seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannes Voskamp wurden Stefan Meyer unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Mike Meyer in
seinem Einzel gegen Markus Tammen etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Andreas Gabel
überzeugte im Match gegen Jan van Ophuysen, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Sieg
liegt Gabel nun bei einer Saison-Bilanz von 20:11, während van Ophuysen nach diesem Einzel eine
Statistik von 12:18 zu verbuchen hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Holger Wilken
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marco Franzen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 15. für
Wilken seit Beginn der Saison, während ihm bislang 16 Siege gelangen. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Stephan Janßen seinem Gegner Heino Voskamp letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. 11:16 (Janßen) bzw. 17:7 (Voskamp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Den Sieg von Malte van Mark konnte Joachim Koslitz im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
van Mark nun bei 18:11 seit Beginn der Serie. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig
später Stefan Meyer beim 2:3 gegen Markus Tammen. Das Spiel verlor Meyer dennoch im 5. Satz.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Remels II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Frisia Loga am 14.04.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
SV Nortmoor wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Bunde II am
21.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Remels II

Doppel: Gabel / Janßen 1:0, Wilken / Meyer 0:1, Koslitz / Meyer 0:1 
Einzel: A. Gabel 2:0, H. Wilken 1:1, S. Janßen 1:1, J. Koslitz 0:2, S. Meyer 0:2, M. Meyer 0:1 

 SV Nortmoor
Doppel: van Mark / Tammen 1:0, van Ophuysen / Franzen 0:1, Voskamp / Voskamp 1:0 
Einzel: J. Ophuysen 0:2, M. Franzen 1:1, H. Voskamp 2:0, M. Mark 1:1, M. Tammen 2:0, J.
Voskamp 1:0


